
Lied: Glückseliger Liborius 

(Melodie: Ihr Freunde Gottes allzugleich, GL 542) 

 

1. Glückseliger Liborius, 

treu ging den Kreuzweg einst dein Fuß. 

Jetzt sei in Gottes Herrlichkeit 

uns Erdenpilgern hilfsbereit. 

O Märtyrer Liborius,  

erwid’re unsern Pilgergruß, 

wenn Treue sich bewähren muss. 

 

2. Mit heißem Herzen suchtest du 

die Wahrheit und die Seelenruh. 

Du fandest in der Kirche sie, 

die, ach, geschmäht wird wie noch nie. 

O Märtyrer Liborius, 

erwid’re unsern Pilgergruß,  

wenn sich das Herz entscheiden muss. 

 

3. Als Herold stark in Gottes Reich, 

als guter Hirte herzensweich, 

für Seelenangst und Lebensnot 

brachst Hungernden du mild das Brot. 

O Märtyrer Liborius,  

erwid’re unsern Pilgergruß, 

wenn Liebe sich bewähren muss. 

 

4. Vom Feind gefangen und beraubt, 

am Leib geschunden wie am Haupt, 

verletzt, gefoltert, scharf verhört, 

bliebst du im Glauben ungestört. 

O Märtyrer Liborius, 

erwid’re unsern Pilgergruß, 

wenn Glaube sich bewähren muss. 

 

5. Dein Leib, gekleidet nur mit Blut,  

verblieb nicht in des Maines Flut. 

Was unverweslich war an dir, 

kostbar Vermächtnis, hüten wir. 

O Märtyrer Liborius, 

erwid’re unsern Pilgergruß, 

wenn die Zunge schweigen muss. 

 

6. Du starbest durch das bitt’re Leid 

der tief gespalt’nen Christenheit. 



Dürft helfen doch dein teures Blut, 

dies Leid zu wenden, friedlich, gut. 

O Märtyrer Liborius, 

erwid’re unsern Pilgergruß, dem Einheit, Friede folgen muss. 

 


